
Bericht vom 39. Deutschen Evangelischen Kirchentag 

 

in Hannover vom 30.04. bis04.05.2025 

 

 
Auch in diesem Jahr war die Evangelische Militärseelsorge mit eigenen 

Engagements sowohl auf dem Messegelände als auch mit Themen und  

Workshops aus dem Seelsorgebereich in verschiedenen Stadtteilen Hannovers 

vertreten Die Bildgalerie auf Seite 2 und 3 vermittelt Eindrücke. 

 

Naturgemäß fanden die meisten Kontakte in der Messehalle statt, weil die 

Räumlichkeiten, mit Ausnahme der Marktkirche keine große Teilnehmeranzahl 

zulassen. Erfreulicherweise waren die Stände der Notfall- und Polizeiseelsorge recht 

nahe, so dass die ohnehin guten Kontakte weiter gestärkt wurden. Angesichts der für 

den Frieden erheblichen Bedrohungslage soll diese Zusammenarbeit weiter 

intensiviert werden. Je nach Lageentwicklung müssen Notfall- und Polizeiseelsorge 

Aufgaben der Militärseelsorge übernehmen, wenn die Militärseelsorge außerhalb 

Deutschlands in der seelsorgerlichen Betreuung der Streitkräfte benötigt wird. 

 

Erfreulicherweise hatten wir keine Störungen durch radikale Friedensaktivisten zu 

verzeichnen. Gespräche mit ihnen blieben friedlich und sachlich, ohne dass die 

jeweiligen Gesprächspartner ihre Überzeugungen als verbale Waffen benutzten. 

Im Gegenteil, es zeichnete sich immer wieder ab, dass unser gemeinsames Ziel 

nach besten Kräften die Bewahrung des Friedens ist. 

 

Einen Großteil der Gespräche – in den letzten Jahren stark zunehmend - nimmt der 

Kontakt zu Theologiestudenten/-innen ein. Es besteht immer mehr Interesse an 

Praktika, Vikariaten und dem Dienst als Militärpfarrer in der MilSeelsorge. 

 

Für uns als Mitarbeiter sowie für die geladenen Gäste war der Segnungsgottesdienst 

- mit der Predigt von MilBischof Dr. Felmberg - der prägende und stärkende 

Höhepunkt des Kirchentages, der im anschließenden Empfang im Garten des 

Gemeindezentrums nachwirkte und entsprechend erörtert wurde. 

 

Wir blicken für unseren Dienst abschließend auf eine gesegnete Zeit in Hannover 

zurück. Prägend war die gelebte Gemeinschaft des gesamten Kirchentagsteams. 

Das Wirken und die Führung durch den Heiligen Geist waren jederzeit spürbar.  
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Messestand „Auf der Koje“, Bilder Udo Dickes (AK-Soldaten/CoV) 

 

                    
Bildrechte Claudia Brunnmeier-Müller (ev.Militärseelsorge) 

 

    
Empfang durch MilBischof Dr. B. Felmberg (Udo Dickes AK-Soldaten/CoV) 
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